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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

SG Sackenbach/Rechtenbach : TTC Rettersheim 
Dienstag, 28.09.2021, 19:00 Uhr

Sieg für die SG Sackenbach/Rechtenbach

Im verlegten Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV -
Unterfranken-West) traf die SG Sackenbach/Rechtenbach am Dienstag, den 28. September im 3.
Saisonspiel auf den TTC Rettersheim. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:12 zeigt, wie klar es letztlich war. Erstaunlich war, dass
der TTC Rettersheim diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. 2:3 hieß es am Schluss, als Groetsch / Back und Schulz / Höhn am Tisch die
Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Wolf / Hartung beim 11:5, 7:11, 11:2, 12:10
gegen Kaufmann / Endres doch überlegen. Einen eher leichten Punkt für ihre Mannschaft holten
dann Bernard / Nadler bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Martin / Stellner. Nach den ersten Partien
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
2:1 an den Tisch. Ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Johannes Wolf nachfolgend gegen Uwe
Kaufmann. Wenige Chancen hatte Christoph Groetsch beim 5:11, 4:11, 3:11 gegen seinen
Kontrahenten Elmar Schulz. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2
an den Tisch. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Rolf Stellner war anschließend hingegen
der Gastgeber Gerhard Back. Keine Chance ließ Frank Bernard bei seinem Sieg in drei Sätzen
seiner Gegnerin Manuela Martin. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Ausreichend spielerische Mittel
hatte daraufhin Steffen Hartung letztlich parat, um Timo Endres zu dominieren, somit stand es am
Ende 3:0. Ein hartes Stück Arbeit hatte Burkard Nadler gegen Peter Höhn zu verrichten, bevor sein
Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Nadler mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Völlig ungefährdet war der Sieg von Johannes
Wolf gegen Elmar Schulz nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 9:11, 11:8, 11:9 nicht
verloren. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Uwe Kaufmann zeigte Christoph Groetsch seinem Gegner
ganz klar die Grenzen auf. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für die SG Sackenbach
/Rechtenbach die Halle.

Nach diesem Sieg der SG Sackenbach/Rechtenbach geht es nun im nächsten Spiel am 06.10.2021
gegen KF Esselbach II, während der TTC Rettersheim am 07.10.2021 gegen den SV 1949 Heßdorf
antritt.

 Punkte:
 SG Sackenbach/Rechtenbach

Doppel: Groetsch / Back (0), Wolf / Hartung (1), Bernard / Nadler (1) 
Einzel: J. Wolf (2), C. Groetsch (1), G. Back (1), F. Bernard (1), S. Hartung (1), B. Nadler (1) 

 TTC Rettersheim
Doppel: Kaufmann / Endres (0), Schulz / Höhn (1), Martin / Stellner (0) 
Einzel: E. Schulz (1), U. Kaufmann (0), M. Martin (0), R. Stellner (0), P. Höhn (0), T. Endres (0)


